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Erste Bundesratssitzunq dieses Jahres
Kein Bundesrat betrunken

Die Friedenskundgebungen
sind eine Tatsache Und Zeitungen

berichten über Tatsachen
Also berichten die Zeitungen
auch über Friedenskundgebungen

Seriöse Information entsteht
nur durch wahrheitsgetreue
Berichterstattung Zeitungsberichte
sollen deshalb die Tatsachen
wahrheitsgetreu schildern

Am Beispiel der
Friedenskundgebungen lasst sich feststellen,

dass die Zeitungen immer
wahrheitsgetreu informieren Die
Schlagzeile lautet zum Beispiel
«Friedensdemo m Bern» oder
«Friedensdemonstration m
Holland» oder «Menschenkette fur
den Frieden» Und die Unterzeile
dazu lautet zum Beispiel «Keine
Zwischenfalle» oder «Keine
Ausschreitungen» oder «Disziplinierter

Ablauf»
Selbstverständlich entsprechen

die Schlagzeilen der Wahrheit

Ebenso die Unterzeilen Nur
Kam es bei den Friedenskundgebungen

öfter zu Zwischenfallen
und Ausschreitungen7

Obwohl sämtliche
Friedenskundgebungen der letzten Monate

und Jahre friedlich verliefen,
wird m den Unterzeilenjedes Mal
auf die Gewaltlosigkeit oder die
«erstaunliche» Disziplin
hingewiesen Indem man diese Tatsachen

immer wieder nennt (die der
Wahrheit entspricht), entsteht
beim Leser der Eindruck, sie sei
eine Besonderheit Und der Leser
meint deshalb mit der Zeit, im
allgemeinen seien Friedenskundgebungen

gewalttatige Krawalle
mit Toten und Verletzten - der
Leser weiss nun, was er von dieser
Friedensbewegung zu halten hat

Auch wahrheitsgetreue
Berichterstattung kann falsch
informieren «Erste Bundesratssitzung
dieses Jahres - Kein Bundesrat
betrunken» ist eine wahrheitsge-

Frage
Immer mehr Menschen
wünschen sich eine saubere Um
weit Das ist gut so
Warum nur ist niemand fur
eine leisere Umwelt7

treue Schlagzeile Doch sie legt
den Schluss nahe, dass die
Bundesrate bei ihren Sitzungen meist
betrunken sind «Generalversammlung

der Muller AG -
Keine Schlagerei zwischen den
Verwaltungsraten» ist ebenfalls
eine wahrheitsgetreue Feststellung

Doch sie unterstellt, dass
mit einer Schlagerei zu rechnen
war (der Verwaltungsrat also aus
einer Rotte von Raufbolden
bestehe) «Neue TV-Show - Heidi
Abel frei von Kokain» stimmt
ebenfalls mit den Tatsachen
uberem

Übrigens Mit der wahrheitsgetreuen

Verzeichnung von
Tatsachen lasst sich auch innerhalb
eines Zeitungsartikels ein böses
Spiel treiben «Dafür, dass die
Friedensbewegung von Moskau
gesteuert werde, war vom
Schweizerischen Friedensrat
keine Bestätigung zu erhalten »

Man konnte auch - ebenso
wahrheitsgetreu und ebenso suggerierend

- schreiben «Nach Angaben

der Bundeskanzlei leidet
Bundesrat Egli nicht unter einer

Schweizer
Märchen

Geisteskrankheit.» Oder «Auf
unsere Anfrage erklarte die
Staatsanwaltschaft, dass gegen
SRG-Chef Leo Schurmann kein
Verfahren wegen Steuerhinterziehung

im Gange sei.»
Dass das Spiel mit den

wahrheitsgetreuen Tatsachennennungen
zur Verfälschung eines

Eindrucks nie mit Bundesratsberich-
ten, Generalversammlungsberichten

oder Artikeln über TV-
Shows von Heidi Abel getrieben
wird, ist wohl ebenso unzufalhg
wie die Tatsache, dass es im
Zusammenhang mit Umweltschutzern,

Fnedensdemonstranten,
Mihtardienstverweigerern,
Feministinnen, Linken, Progressiven

und anderen «Randgruppen»
regelmassig m Erscheinung tritt.
Weder die Schweizerische
Journalisten-Union (SJU) noch der
Verband der Schweizer Journalisten

(VSJ) dementierte bisher,
dass Mampulationen mittels
wahrheitsgetreuer Information
hierzulande an der Tagesordnung
sind.

Die sieben Zwerge erweckten
das Schneewittchen wieder zum
Leben Dann bekamen sie Angst

Sie hatten noch nie eine Frau
gesehen denn sie lebten in
einem vollkommenen Patriarchat

Wie froh waren sie als
Schneewittchen fortging

Nun waren die Zwerge wieder
unter sich

Was sollen wir auch mit einer
Frau sagte einer der sieben
Zwerge, um wenigstens den
Schein zu wahren, vielleicht spater

einmal
Wir hatten sie ja gerne bei uns

behalten, sagte ein anderer
Und der dritte erklarte Es hat

eben nicht sollen sein
Und die andern vier weinten

mit Doch das durfte nur ein
Gerücht sein

Der Bass
In einem Fass
mit kaltem Nass
schwamm einst ein Bass.

Vor Kälte blass
vergass der Bass
wohl Jedes Mass.

Denn dieser Bass
trank aus das Nass
und frass das Fass.

Das ist sehr krass,
weil dieser Bass
es tat zum Spass.

01111' ITnterlass
singt jetzt der Bass
von seinem Hass
auf kaltes Nass.
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Randbemerkung
Wer Ohren hat,
der höre,
wie das Gras \
wächst.
Wer Augen hat,
der sehe,,
wie der Wald
stirbt.
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